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Noch: Anlage

c) Materialaufwand nur im Zusammenhang mit Ziffer 11 
Buchst, a und Buchst, b nach den zulässigen Höchstpreisen;

12. sperrige Güter bis zu 50°/o Aufschlag zum Gewicht. Als Gü­
tereinteilung für sperrige Güter ist der Deutsche Eisenbahn- 
Gütertarif Teil I Abt. B zugrunde zu legen;

13. Inanspruchnahme von Spezialhandwerkern für Instandset­
zungsarbeiten, die im Interesse der betreffenden Sendung 
liegen, die Kosten entsprechend den zulässigen Stundenver­
rechnungssätzen ;

14. Frachtrückforderung, Nachforschungen und Einholung von
Ablieferungsnachweisen .................................................................. 1,— DM
zuzüglich nachgewiesenen Verlags

15. Gebühr für nachträgliche Verfügung ............................................. 1,— DM
zuzüglich nachgewiesenen Verlags

16. Rollgebühren 1t. Roilfuhrtarif;
bei Ümfuhrleistungen gemäß Abschnitt III Ziffer 2 50°/o des 
Rollfuhrtarifes.

Abschnitt YII
Behandlungsgebühr an Grenzen und Kontrollübergangspunkten 
Sammel- und Stückgutverkehr

1. Für Behandlung und Übergabe der Ausfuhrpapiere an den
Zoll, Vorführen der Sendung usw. sind zu berechnen ................  —,15 DM je 100 kg
Mindestsatz ......................................................................................  1,— DM

W agenladungsverkehr
2. Für Behandlung und Übergabe der Ausfuhrpapiere an den 

Zoll, Vorführen der Ware und stichprcbenweises öffnen und. 
Schließen der Kolli,
Verplomben der Waggons, Ausfertigung der internationalen 
Zollanmeldung für die Zollverwaltung des Empfangslandes
sind zu berechnen bei

1 Waggon ...............................................................  2,50 DM
2 bis 5 Waggons zusammen eintreffend je Waggon 1,50 DM
6 „ 10 „ „ „ „ „ 1,—DM

über 10 „ „ „ „ „ —,80 DM

Abfertigung bei Binnen-Zoliämtern
Zu berechnen sind für
3. a) Zollabfertigung (Verzollung oder Zollvormerk) eingehender 

Sendungen einschl. Vorführen der Sendung, Ausfertigung 
der Papiere bei Bruttoverzollung oder Bruttoabfertigung zu
und von der Niederlage .......................................................................  —,15 DM je 100 kg
Mindestsatz ...............................................................................................  2,50 DM
Höchstsatz ............................................................................................  10,— DM

b) Zollabfertigung gemäß Buchst, a bei Nettoverzollung oder 
Nettoabfertigung zu und von der Niederlage und für die 
Freimachung tarifmäßig zollfreier und unter Zollverschluß
eingehender Sendungen........................................................................  —,25 DM je 100 kg
Mindestsatz ...............................................................................................  2,50 DM
Höchstsatz ...................................... .......................................... ...........  10,— DM

c) Verzollung nach Zeit bei einer Sendung bestehend aus
mehreren Gütern verschiedener Zollpositionen..........................................  2,20DMjeStd.

N ebenleistungen
Zu berechnen sind für
4. a) Zollfreischreibung je Sendung................................................................  1,50 DM

b) Ausstellen eines Zollbegleitscheines ........................................................  1,50 DM
c) Zoll und zollamtliche Gebühren...............................................................  lt. Verlag
d) Begleitscheinhaftung '/i°/o vom Zollbetrag


